Die Festungskirche und unsere unmittelbaren Nachbarn 

vertraut  werden mit den Räumen, dem Programm und der Nachbarschaft


Im Raum in der Jugendherberge

Begrüßung: Vorstellen der 4 Themen: 
* Geschichte der Festung (Schwarz)

* Festungskirche – Raum und Geschichte (Blau)

* Festungskirche während der BUGA (Grün)

* „Unsere Nachbarn“ (Rot)
10
Nr  87: Inszenierung: Ein Berg im Wandel – 3000 befestigter Ort

Geschichte der Festung


In der Festungskirche 
20
* Geschichte der Festungskirche 
30
* Festungskirche während der BUGA 

* Weg zur Festungskirche (Skizze der Keramikkünstler+Bibelzitate)

* Ausstellungen: Zu jeder Ausstellung ein Blatt 

* Raum der Stille: Bibel und Plakat: Deine Gedanken

* Ablauf Tagesgebete (Mittag; Abend; freitags)

* Kirche, Kunst, Kultur (je ein Blatt)


* Friedensworte  (die vier auf einem Tisch)



* Küche, Sakristei, Toilette, Sitzecke, Besprechungsraum, Abstellraum 1,

Abstellraum 2, 

50
Teilnehmer können durch die Räumlichkeiten gehen und sich die ausgelegten Blätter ansehen und anschl. gibt es noch eine Fragerunde 

60
Im Flur zum Landesmuseum

Unsere Nachbarn 1: Floristen (wer und was)

65
Auf dem Platz (bei schlechtem Wetter im Flur zum Landesmuseum)


Unsere Nachbarn 2: Landesmuseum (mit Dauerausstellungen und Wechselausstellungen)

75
Unsere Nachbarn 3: Weg zur Geschichte der Festung 

80
Gastronomie: Kuppelsaal und Ferrari

85
wieder in der Jugendherberge (Austeilen der Blätter)

Schriftlich für alle Teilnehmer (je ein Blatt)


Technik:

* Geschichte der Festung




* Beleuchtungsmöglichkeit im 

* Geschichte der Festungskirche 



Ausstellungsraum

* Weg zur Festungskirche




*  
* Aufstellung der Ausstellungen

* Kirche Kunst Kultur






